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Senioren Ski Alpin Jahresbericht Skisaison 13/14 
 
Verteiler: 
Dieser Jahresbericht wird von Luis Eichner per Mail an den DSV und an die 
Landesverbands- und BSV-Gau-Senioren-Vertreter übermittelt. Darüber hinausgehende 
Informationen während des Jahres werden vom DSV-Beauftragten per Mail verschickt. Somit 
ist stets ein zeitnaher und aktueller Informationsfluss garantiert. 
 
Rückblick auf die Saison 13/14 
 

1) Trainingskurs mit Sidi Lentner im Nov. 2013 im Stubaital mit 21 Teilnehmern. 
2) Trainingskurs mit Hans Härtl im November 2013 im Pitztal mit 14 Teilnehmern. 
3) Trainingskurs mit Florian Raich im Dezember 2013 im Pitztal mit 28 Teilnehmern. 

 
4) Erster FIS Masters Bewerb in Chile im September 2013 – ohne deutsche 

Teilnehmer. 
 

5) Zweiter FIS Masters Bewerb 14./15.12.13 in Sestriere (ITA) – 15 deutsche 
Teilnehmer. 

 
Deutsche Klassensieger:  Christoph Heininger GS 
    Andrea Nöll  GS + SL 
    Christian Mackamul SL 

 
6) Dritter FIS Masters Bewerb am 21./22.12.13 in Hochfügen (AUT), 79 deutsche 

Teilnehmer. 
 

Deutsche Klassensieger: Sabine Heider  GS + SL 
    Florian Hirschmann  GS 

Christoph Heininger  GS + SL       
    Marianne Hoffmann  GS 

 
7) Vierter FIS Masters Bewerb 11./12.01.2014 in Veysonnaz (CH) – 16 deutsche 

Teilnehmer. 
 

Deutsche Klassensieger:  Marianne Hoffmann GS + SL 
    Ingeborg Bersch  GS + SL 

 
 

8) Fünfter FIS Masters Bewerb 18./19.1.2014 in Kaprun (AUT) – 65 deutsche 
Teilnehmer. 

 
Deutsche Klassensieger: Marianne Hoffmann  2 x SG 

 
9) Sechster FIS Masters Bewerb 23.-26.1.2014 in Serre Chevalier (FRA) – 10 

deutsche Teilnehmer. 
 

Deutsche Klassensieger:  Andrea Nöll   SL + SG 
Heinrich Riesemann  SG 

 
10) Siebter FIS Masters Bewerb 8./9.2.2014 in Park City (USA) – 1 deutscher 

Teilnehmer, keine deutschen Klassensieger. 
 
11) Achter FIS Masters Bewerb 31.1.-2.2.14 in Megeve (FRA) – 20 deutsche 

Teilnehmer. 
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Deutsche Klassensieger:  Andrea Nöll   SL 
Erwin Holl   SG 

 
12) Deutsche Senioren Masters Meisterschaften im SG, GS, SL in Zöblen 
 

Besser hätte es nicht laufen können für all die junggebliebenen DSV Senioren Racer. Mit der 
TG Tannheimer Tal wurde ein Ausrichter gefunden, der mit großem Engagement und 
Hingabe diese Meisterschaften in Zöblen für den Deutschen Skiverband durchführte. 
 
Die Bergbahngesellschaft Tannheimer Tal sorgte für beste, wenn auch harte (kein Wunder 
bei diesem schneearmen Winter) Pisten, der TSV Wiggensbach führte die Zeitmessung mit 
Bravur durch und der Wettergott hatte auch ein Einsehen mit den ca. 370 Senioren-
Rennäufern. 
 
Bei der Siegerehrung bedankte sich der DSV Beauftragte Senioren Ski Alpin, Luis Eichner, 
bei den Veranstaltern, Helfern und Untertützern dieser Skirennen. Ein besonderes 
Dankeschön gab es für die Athleten, die wie jedes Jahr aus allen Gegenden Deutschlands 
kamen. Die längste Anreise bei den Damen nahmen die Rennläuferinnen Sabine Stieglitz, 
Claudia Neubert und Raila Scheller aus dem Erzgebirge, und bei den Herren Christoph 
Langer aus Hamburg auf sich. 
 
Ältester Teilnehmer der gestarteten Slalomläufer war der 82jährige Adrian Schickler vom SC 
Heidenheim, der aber nach einem Fahrfehler im 1. Durchgang bedauerlicherweise nicht ins 
Ziel kam. 
 
Überragende Teilnehmerinnen bei diesen Deutschen Senioren Masters Meisterschaften 
Alpin 2014 waren Stefanie Meigel mit einmal Platz 1 und zweimal Platz 2 und Marianne 
Hoffmann mit einmal Platz 1 und zweimal Platz 3. 
 
Aber nicht nur in der Damenkategorie wurden hervorragende Leistungen erzielt. Bei den 
Herren B wurde für Günter Lang zweimal der rote Siegerteppich ausgerollt, dazu kam noch 
ein 2. Platz im SG. 
 
Die jüngeren Herren (Kat. A) teilten sich die Siege auf, so wurde Torsten Oehme Deutsche 
Seniorenmeister im SL, Paul Bader Deutscher Seniorenmeister im Riesentorlauf und den 
Titel des Deutschen Seniorenmeister im Super G sicherte sich Sebastian Rausch vom SC 
Bergen. 
 
Alle waren sich einig, das waren auspruchsvolle und sportlich nicht zu toppende Deutsche 
Senioren Titelkämpfe die von den Teilnehmern alles Können abverlangten. 
 
Die Titelträger 2014 
 
Slalom (Teilnehmer 109) 
Damen Herren B (über 55 Jahre) Herren A (30-54 Jahre) 
1. Meike Wertschulte 1.  Günter Lang 1.  Torsten Oehme 
 SC Silbach  DSC Nürnberg  SC Bad Grund 
 
2. Stefanie Meigel 2. Gerhard Resenberger 2. Sebastian Rausch 
 SC Ainring  SC Penzberg  SC Bergen 
 
3. Marianne Hoffmann 3. Christoph Langer 3. Paul Bader 
 SV DJK Heufeld  CJD Braunschweig  SC Jungholz 
 
 
Riesentorlauf (Teilnehmer 139) 
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Damen Herren B (über 55 Jahre) Herren A (30-54 Jahre) 
1. Stefanie Meigel 1.  Günter Lang 1.  Paul Bader 
 SC Ainring  DSC Nürnberg  SC Jungholz 
 
2. Karin Maier 2. Herbert Klaus 2. Sebastian Rausch 
 SV Haiming  SC Pfronten  SC Bergen 
 
3. Marianne Hoffmann 3. Heinz Georg Springmann 3. Torsten Oehme 
 SV DJK Heufeld  SC Seebach  SC Bad Grund 
 
Super-G (Teilnehmer 122) 
Damen Herren B (über 55 Jahre) Herren A (30-54 Jahre) 
1. Marianne Hoffmann 1. Herbert Klaus 1. Sebastian Rausch 
 SV DJK Heufeld  SC Pfronten  SC Bergen 
 
2. Stefanie Meigel 2. Günter Lang 2. Paul Bader 
 SC Ainring  DSC Nürnberg  SC Jungholz 
 
3. Karin Maier 3. Eberhard Schupp 3. Thomas Schanz 
 SV Haiming  TSV Neuried  SC Norw. 1986 Annaberg 
 
Die vollständigen Ergebnislisten für SL, GS und SG finden sich unter 
www.deutscherskiverband.de, Breitensport, Ergebnisse. 
 
 

13) Neunter FIS Masters Bewerb 15./16.2.2014 in Bischofswiesen (GER) – 108 
deutsche Teilnehmer. 

 
FIS Masters Cup Bewerbe, GS und SL 
 
Am Wochenende 15./16.2.14 hat der Deutsche Skiverband den Riesentorlauf und 
Slalom-Bewerb innerhalb des FIS Master Cup Weltcups, Saison 13/14 ausgetragen. 
 
Die beiden Rennen fanden am Götschen statt. Der ausrichtende Verein war der WSV 
Bischofswiesen, der diese Aufgabe mit Bravur meisterte. Die Aufgabenstellung war in 
zweierlei Hinsicht nicht einfach: 
 

1. Teilnehmerzahlen:   Slalom 266 Racer 
Riesenslalom 305 Racer 

 
Davon waren ca. 108 Deutsche Skirennläufer je Disziplin. 

 
2. Frühlingshafte Temperaturen am Samstag mit Plusgraden von 10-12° C und leichter 

Dauerregen am Sonntag. 
 
Herausragend war die Organisation der Rennen, alles war wie in all den vergangenen 
Jahren vorbereitet, nur lobende Wort für die Kurssetzung, die Pistenverhältnisse waren am 
Samstag befriedigend, am Sonntag war die Slalom-Strecke aufgeweicht und tiefe Löcher 
und Rillen forderten von den Senioren-Rennläufern ihr ganzes Können ab.  
 
Bei den beiden Siegerehrungen bedankten sich sich Bernhard Heitauer, 1. Vorstand des 
WSV Bischofswiesen und Luis Eichner, DSV Beauftragter Senioren Alpin bei den 
angereisten Masters Rennläufern aus insgesamt 14 Ländern für ihr Kommen. Den ersten 
drei je Altersklasse wurden schöne Pokale für ihre Leistungen überreicht. 
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Alle waren sich einig, eine gelungene Veranstaltung mit einem sehr, sehr großen Starterfeld, 
was die Beliebtheit des Götschen wiederspiegelt, aber auch der hohe Organisationsgrad des 
WSV Bischofswiesen kommt immer wieder zur Sprache, dort passt einfach alles „wie am 
Schnürchen“. 
 
Die Ergebnislisten finden sie unter: www.deutscherskiverband/Breitensport/Ergebnisse. 
 

14) Int. Bayer. Senioren Masters Meisterschaften im Riesentorlauf am 15.2.14 am 
Götschen 

 
Mit 185 Teilnehmern aus allen DSV-Landesverbänden, Österreich, Schweiz, Slowenien, 
Kroatien, Italien, Schweden, Tschechien, Polen, ja sogar Neuseeland wies dieses 
Seniorenrennen eine gute Besetzung auf. 
 
Die Wetterbedingungen waren frühlingshaft und die Schneebeschaffenheit war 
dementsprechend weich. Trotz allem waren die Pisten in einem tadellosen Zustand. Allen 
Teilnehmern hats gefallen und die Organisation des WSV Bischofswiesen war, wie in all den 
Jahren vorher, tadellos. 
 
Die absolute Bestzeit in der Kategorie A errang Sebastian Rausch vom SC Bergen vor 
seinem Bruder Michael Rausch, ebenfalls SC Bergen. 
 
Sieger in der Kategorie B wurde Günter Lang vom DSC Nürnberg vor Gerhard Resenberger 
vom SC Penzberg. 
 
Bei den Damen wurde der rote Siegerteppich für Stefanie Meigel vom SC Ainring ausgerollt. 
 
 
Die Titelträger: 
 
Damen Stefanie Meigel, SC Ainring   Platz 1 
  Andrea Kaufmann, DAV Nürnberg  Platz 2 
  Marianne Hoffmann, SV DJK Heufeld Platz 3 
 
Herren Kategorie B (ab 55 Jahre) 
 
  Günter Lang, DSC Nürnberg   Platz 1 
  Gerhard Resenberger, SC Penzberg Platz 2 
  Herwig Rader, ESV Neuaubing  Platz 3 
 
Herren Kategorie A (20-54 Jahre) 
 
  Sebastian Rausch, SC Bergen  Platz 1 
  Michael Rausch, SC Bergen   Platz 2 
  Walter Bauer, SC Bergen   Platz 3 
 
Die weiteren Klassensieger: 
 
Damen: 
  
C9  Sibylle Urbanczyk, ESV Neuaubing 
C8  Traudl Gilger, ESV Neuaubing 
C7   Vroni Vilsmeier, SV Wacker Burghausen 
C6  Boza Torkar, Slowenien 
C5  Andrea Kaufmann, DAV Nürnberg 
C4  Karin Maier, SV Haiming 
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C3  Birgit Kastner, Österreich 
C2  Alexandra Schmied, SC Schweitenkirchen 
C1  Stefanie Meigel, SC Ainring 
 
Herren: 
 
B10   Günther Leis, SC Rottach Egern 
B9  Peter Krassel, Österreich 
B8   Karl Zöchling, Österreich 
B7  Valerio Locatelli, Italien 
B6  Günter Lang, DSC Nürnberg 
A5  Walter Paulus, Österreich 
A4  Alfred Hofmacher, Österreich 
A3  Peter Url, Österreich 
A2  Tadej Prebil, Slowenien 
A1  Sebastian Rausch, SC Bergen 
 
 

15) Die Schwäbische Senioren Masters Meisterschaften, Veranstalter: WSV 
Ebingen/SSV im SL und GS sind in diesem Jahr wegen Schneemangels ausgefallen. 

 
16) Zehnter FIS Masters Bewerb in Cerkno (SLO) 22.-23.2.14 – 18 deutsche 

Teilnehmer. 
 

Deutsche Klassensieger:  Sabine Heider   GS + SL 
Sepp Obergröbner   SL 
Christoph Heininger   SG + GS 
Andrea Nöll    GS 

 
17) Elfter FIS Masters Bewerb in Zagreb (KRO), 1./2.3.14 mußte wegen 

Schneemangels ausfallen. 
 

18) Zwölfter FIS Masters Bewerb in Forni di Sopra (ITA) – 8./9.3.14 – 31 deutsche 
Teilnehmer 

 
Deutsche Klassensieger: Marianne Hoffmann   GS + SL 

Paul Bader    SL 
Sabine Heider   SL 

 
19) Dreizehnter FIS Masters Bewerb in PEC pod Snezkou (CZE) – 21 deutsche 

Teilnehmer. Zwei GS wurden durchgeführt. 
 

Deutsche Klassensieger:  Sergey Repp    GS (2 x) 
Sepp Obergröbner   GS 
Jürgen Römpke   GS 

 
20) Vierzehnter FIS Masters Bewerb 29.3.14 in Göstling (AUT), 56 deutsche 

Teilnehmer. 
 

Deutsche Klassensieger:  Marianne Hoffmann   GS 
 

21) Fünfzehnter FIS Masters Bewerb: Criterium Mondial Masters 2014 in Göstling 
(AUT) 
Zweifacher Weltmeistertitel für Marianne Hoffmann 
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Bei den FIS Masters Weltmeisterschaften vom 24.-29.3.2014 in Göstling/Niederösterreich 
war Marianne Hoffmann die erfolgreichste deutsche Teilnehmerin und durfte sich gleich zwei 
Weltmeistertitel ans Revers heften lassen. Marianne Hoffmann, die auch im Gesamtweltcup 
derzeit Platz 1 belgt, gewann die Weltmeistertitel im Riesentorlauf und im Super-G und 
unterstrich ihre derzeitige sehr gute Form noch mit Platz 3 im Slalom. 
 
622 Athleten aus 22 Nationen nahmen an den drei Weltmeisterschaftsrennen (SL, SG, GS) 
teil. Das Gastgeberland stellte 260 Teilnehmer, das zweitgrößte Kontingent kam aus 
Deutschland mit 84 Teilnehmern vor Italien mit 61 Racern. Weitere Teilnehmer kamen aus 
Australien, Estland, Frankreich, Finnland, Griechenland, England, Japan, Kroatien, 
Neuseeland, Norwegen, Polen, Russland, Schweden, Schweiz, Slowenien, Slowakei, 
Tschechien, Ukraine und den USA: 
 
Die österreichsichen Ausrichter präsentierten Rennpisten von allerbester Güte. Die 
Organisation des durchführenden Vereins: Ski Club Göstling-Hochkar, war mehr als 
lobenswert. Anfangs der Rennwoche erforderte schlechte Sicht noch die Verlegeung der SG-
Bewerbe um einen Tag. An den darauffolgenden Tagen konnten alle Rennen 
programmgemäß durchgeführt werden. 
 
Ein besonderes Highlight war die Teilnahme des ehemaligen österreichischen Weltcup-
Fahrers Thomas Sykora im Slalom-Bewerb. Dessen Slalom-Gesamtzeit von 1:22,48 wurde 
aber von fünf Masters Rennläufern unterboten. 
 
Der Seniorenbeauftragte des Deutschen Skiverbandes war mit den Leistungen der 
deutschen Rennläufer, vor allem der deutschen Rennläuferinnen mehr als zufrieden. 
 
Neben der herausragenden Marianne Hoffmann mit zwei Weltmeistertiteln trugen vor allem 
noch: 
 
- Sabine Heider (SC Partenkirchen)  Vice-Weltmeisterin im Slalom 
- Traudl Gilger (ESV Neuaubing)  Vice-Weltmeisterin im GS, SG und Slalom 
- Benjamin Denk (WSV Mitterfirmiansreuth) Vice-Weltmeister im Slalom 
- Andreas Wensauer (SV Hohenau)  Vice-Weltmeister im Slalom 
 
- Andrea Nöll (TSV Firnhaberau)  Platz 3 im SL 
- Ulrike Günthert (ESV München)  Platz 3 im SL 
- Sabine Heider (SC Partenkirchen)  Platz 3 im GS und SG 
- Sidonie Lentner (SC Passau)  Platz 3 im GS 
- Günther Leis (SC Rottach Egern)  Platz 3 im SG 
- Paul Bader (SC Jungholz)   Platz 3 im SL 
 
für eine gute Medaillenspiegel-Bilanz des deutschen Teams bei. 
 
Nochmals Gratulation an alle Sieger. 
 
 
Mit einem Master Cup-Riesentorlauf endete diese erlebnisreiche Rennwoche in Österreich. 
Deutschland hinter Österreich, Japan (6 x Gold, 3 x Silber, 3 x Bronze) und Italien (3 x Gold, 
1 x Silber, 1 x Bronze) im Medaillenspiegel auf Platz 4 (2 x Gold, 6 x Silber, 7 x Bronze). So 
kann es im deutschen Masters Rennsport Ski Alpin weitergehen. 
 
Die vollstänigen Ergebnislisten des Masters Weltkriterium 2014 findet ihr unter: 
www.sc-goestling-hochkar.at, Ergebnisse 
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22) Sechzehnter FIS Masters Bewerb (SL + GS) und Weltcup-Finale am 11./12.4.14 
in Abetone (I) mit 22 deutschen Teilnehmern. 

 
 
Beim FIS Masters Weltcup Finale am 11./12.4.2014 in Abetone gab es nur zufriedene 
Gesichter bei den angereisten 22 deutschen Senioren Rennläuferinnen und Rennläufern.  
 
Zwei strahlend blaue Tage und beste Rennstreckenverhältnisse stellten für alle angereisten 
230 Masters Rennläufer-/innen gute Voraussetzungen darf, um ihre persönliche 
Bestleistungen abzurufen. 
 
Bewerb I) Slalom:  Die Klassensieger im SL aus Deutscher Sicht lauteten: 

Sabine Heider, Traudl Gilger und Christoph Heininger. 
 
Bewerb II) Riesentorlauf: Am folgenden Tag stand der Riesentorlauf auf dem Programm. 

Hier trumpften wieder Sabine Heider, Christoph Heininger 
sowie auch Marianne Hoffmann auf und holten sich den Sieg in 
ihrer jeweiligen Altersklasse. Sie legten damit den Grundstein 
für ihre sehr guten Gesamtweltcup-Platzierungen.  

 
Bei der abendlichen Gesamt-Weltcup-Siegerehrung wurden folgende DSV-Athleten für ihre 
herausragenden Erfolge geehrt: 
 
Platz 1 in der Gesamt-Weltcup-Wertung, FIS Master Cup 13/14 
 
 Marianne Hoffmann (SV DJK Heufeld), Kategorie 50-54 
 Sabine Heider (SC Garmisch), Kategorie 45-49 
 Christoph Heininger (SC Neutraubling), Kategorie 30-34 
 
 
Platz 2 in der Gesamt-Weltcup-Wertung, FIS Master Cup 13/14 
 
 Traudl Gilger (ESV Neuaubing), Kategorie 65-69 
 Christian Mackamul (SC Hockenheim), Kategorie 30-34 
 
 
Platz 3 in der Gesamt-Weltcup-Wertung, FIS Master Cup 13/14 
 
Ingeborg Bersch (Rot Weiss Koblenz), Kategorie 65-69 
Sabine Staudinger (SC Garmisch), Kategorie 45-49 
Andrea Nöll (TSV Firnhaberau), Kategorie 40-44 
Walter Bauer (SC Bergen), Kategorie 50-54 
 
 
Gratulation an alle, macht weiter so! 
 
 
Die weiteren Platzierungen der deutschen Racer in der abgelaufenen Masters Weltcup 
Saison: 
 
 
Damen: 
Alter 70-74  Brigitte Schmidt  Platz 8 
   Sibylle Urbanzcyk  Platz 11 
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Alter 65-69  Traudl Gilger    Platz 2 
   Ingeborg Bersch   Platz 3 
 
Alter 60-64  Veronika Vilsmeiser   Platz 5 

Luisa Hartung-Hofmann  Platz 23 
 
Alter 55-59  Ulrike Günthert   Platz 10 
 
Alter 50-54  Marianne Hoffmann  Platz 1 

Sibylla Beck    Platz 32 
Christine Hofmann   Platz 33 
Sidonie Lentner   Platz 11 
Andrea Kaufmann   Platz 22 

 
Alter 45-49    Sabine Heider   Platz 1 
   Sabine Staudinger  Platz 3 

Sabine Stieglitz   Platz 16 
 
Alter 40-44  Claudia Neubert   Platz 18 
 
Alter 35-39  Alexandra Schmied   Platz 8 

Helga Ziegldrum   Platz 2 
 
Alter 30-35  Daniela Murböck   Platz 10 
 
 
Herren 
Alter 75-79  Paul Schmidt    Platz 31 

Franz Kelnhofer   Platz 14 
Günther Leis    Platz 16 
Adi Hirschbichler   Platz 18 

 
 
Alter 70-74  Heinz Angele    Platz 5 

Martin Rausch   Platz 21 
Klaus Merkel    Platz 22 
Josef Gutmann   Platz 44 
Bernhard Maier   Platz 18 
Erwin Holl    Platz 12 
Bertold Lobitz    Platz 58 
Albert Sepperl   Platz 61 
Gerhard Engel   Platz 6 

 
 
Alter 65-69  Heinrich Riesemann   Platz 5 

Jürgen Römpke   Platz 9 
Karl Weiss    Platz 16 
Bruno Bersch    Platz 21 
Josef Gilger    Platz 27 
Rudolf Kutschera   Platz 30 
Hans Schäffer   Platz 32 
Werner Billing   Platz 33 
Hans Moll    Platz 34 
Eberhard Schupp   Platz 39 
Josef Grimps    Platz 74 
Reinhard Lang   Platz 75 



 9 

 
Alter 60-64  Udo Dornfeld   Platz 30 

Christoph Langer   Platz 34 
Herbert Löw    Platz 41 
Alois Eichner    Platz 42 
Wolfgang Herger   Platz 45 
Udo Jahn    Platz 47 
Gundolf Krüger   Platz 81 
Gerd Seidel    Platz 82 
Aldo Gostner    Platz 86 
Heinz Schönbrunner   Platz 88 

 
Alter 55-59  Günter Lang    Platz 4 

Gerhard Resenberger  Platz 10 
Rainer Pläschke   Platz 27 
Hartmut Bohnacker   Platz 30 
Jan Dobes    Platz 37 
Anton Reitberger   Platz 43 
Norbert Lechleitner   Platz 44 
Klaus Hartstein   Platz 47 
Herwig Rader    Platz 89 
Frank Müller    Platz 98 
Bernhard Tripp   Platz 99 

 
Alter 50-54  Walter Bauer    Platz 3 

Joachim Stolte   Platz 18 
Jürgen Bachmann   Platz 27 
Karl Heinz Momm   Platz 37 
Peter Weissbacher   Platz 38 
Peter Stickler    Platz 40 
Günter Weidenauer   Platz 41 
Klaus Bergmann   Platz 43 
Frank Sieber    Platz 51 
Bernd Kühme    Platz 58 
Jörg Samborski   Platz 67 
Sigi Zistler    Platz 84 
Klaus Öttl    Platz 89 
Dieter Felser    Platz 94 
Willi Mittermeier   Platz 104 

 
 
Alter 45-49  Sepp Obergröbner   Platz 10 

Holger Leiterholt   Platz 14 
Christoph Stoiber   Platz 22 
Bernd Weiler    Platz 24 
Michael Hellmer   Platz 29 
Heinrich Klobuczek   Platz 42 
Oliver Wolff    Platz 62 
Dirk Breitinger   Platz 84 
Christian Plesa   Platz 91 
Josef Höflinger   Platz 98 
Mark Dobiasch   Platz 106 

 
Alter 40-44  Sergey Repp    Platz 5 

Andreas Ehlers   Platz 11 
Stefan Kolb    Platz 18 
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Thomas Koitsch   Platz 19 
Michael Urz    Platz 32 
Hartmut Völksch   Platz 43 
Bernd Mathar    Platz 61 
Maximilian Reiter   Platz 67 

 
Alter 35-39  Marc Eisenbach   Platz 5 

Sebastian Rausch   Platz 13 
Benjamin Denk   Platz 16 
Andreas Wensauer   Platz 17 
Daniel Meyer    Platz 19 
Florian Hirschmann  Platz 25 
Joachim Plankensteiner  Platz 26 
Mestres Robert   Platz 28 
Josef Gilger jun.   Platz 29 
Christoph Pöllinger   Platz 33 
Ronny Schmidt   Platz 35 

 
Alter 30-34  Christoph Heininger  Platz 1 
   Christian Mackamul  Platz 2 
   Sebastian Rausch  Platz 13 
   Banjamin Denk  Platz 16 
   Daniel Mayer   Platz 19 
 
Gratulation nochmals an alle, Super gemacht, macht weiter so, dann geht’s mit dem 
Deutschen Senioren Masters Rennsport weiter nach vorne. 
 
Und nochmals Danke, dass ihr so zahlreich teilgenommen habt. 
 

23) Sächsische Master Cup Serie 
 

Unsere sächsichen Skifreunde veranstalteten in der vergangenen Saison ebenfalls 
wieder Seniorenrennen. Ca. 140 Damen und Herren waren bei den drei 
Sachsenrennen am Start. 

 
 

24) Allgemein 
 
Leider verstarben in der vergangenen Skisaison wieder einige Senioren Masters 
Rennläufer. Wir gedenken 
 
  Franz Bayerschmidt 
  Marianne Speiser 
  Max Binder 
 
Die Betreuung der DSV-Seniorensportler (Regelkunde, Materialvorschriften, 
Rennanmeldungen, Betreuung bei den Veranstaltungen, Organisation von 6 
Seniorenrennen auf deutschem Boden, Trainingskurse, Versorgung mit allen Info’s per 
Mail und Telefon u.v.a.m.) durch den Beauftragten Senioren Ski Alpin ist als lobenswert 
anzusehen. 
 
Auch im vergangenen Winter sind wieder einige neue Seniorensportler zu den DSV 
Senioren Ski Alpin gestossen. Allen wurde ein herzliches Willkommen ausgesprochen. 
Es waren dies: 
 

- Paul Bader, SC Jungholz 
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- Marc Eisenbach, WSV Hofheim 
- Wolfgang Höhner, SC Fahrnau 
- Michael Hellmer, SV Taching 
- Jeanette Hellmer, SV Taching 
- Daniela Murböck, SC Penzberg 
- Mikael Delfs, CJD Braunschweig 
- Marc Dobiasch, SC Starnberg 
- Robert Mestres, SC Starnberg 
- Bostjan Pavlic, TSV Weilheim/Teck 
- Oliver Höfer, SC Ennepetal 
- Peter Stein, SC Heidelberg 
- Raimond Bacher, SV Unterflockenbach 
- Jürgen Serbin, SC Starnberg 
- Frank Effenberger, SC Rhön Fulda 
- Ronny Schmidt, SC Sehmatal 
- Joachim Plakensteiner, SC Penzberg 
- Daniel Meyer, SC Chammünster 
- Raimund Hilger, SC Rosenheim 
- Michael Rausch, SC Bergen 
- Andre Stimpfle, DJK Leitershofen 
- Volkr Kraus, DAV Ulm 
- Anton Mader, TSV Wiggensbach 
- Thomas Schanz, SC Norweger Annaberg 
- Thilo Vorreiter, SC Penzberg 
- Thorsten Oehme, SC Bad Grund 
- Roland Kling, TG Biberach 
- Markus Unterhitzenberger, SV Haiming 
- Henning Röbbel, SC Bad Grund 
- Ronny Bode, SSV Erfurt 02 

 
Alle Neuen haben eine DSV-Skiversicherung abgeschlossen, die erforderliche 
Athletenerklärung unterzeichnet und sind mit dem FIS Masters Regelwerk vertraut gemacht 
worden. 
 
 
Wir haben neue Skifreunde gewonnen, haben neue Gesichter am Start, die Neuen werden 
es danken und vielleicht ist es der Beginn einer lebenslangen sportlichen Rivlität zwischen 
den Torstangen. Die Vision von uns Masters ist es, lebenslang die Möglichkeit zu haben, die 
Herausforderung und das Vergnügen Skirennsport betreiben zu können. Danach richtet sich 
unser Leben aus. 
 
Das war’s für die Saison 13/14. Die Termine der fünf deutschen Rennveranstaltungen in der 
kommenden Saison 14/15 stehen auch schon fest: 
 
08.02.2015 Deutsche Senioren Masters Meisterschaften SG in Hochfügen 
08.02.2015 Deutsche Senioren Masters Meisterschaften GS in Hochfügen 
09.02.2015 Deutsche Senioren Masters Meisterschaften SL in Höchfügen 
28.02.2015 Bayerische Seniorenmeisterschaft (GS) in Bischofswiesen 
28.02.2015 FIS Master Cup GS in Bischofswiesen 
01.03.2015 FIS Master Cup SL in Bischofswiesen 
 
 
 
Penzberg, am 19.4.2014 
Luis Eichner 
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